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KLIMAGERECHTIGKEIT 
BETRIFFT UNS ALLE

VOM WISSEN  
ZUM HANDELN

Bei CREACTIV befassen sich Hamburger Schüler*innen im Austausch mit Jugend-
lichen des Globalen Südens mit den weltweiten Auswirkungen des Klimawandels. 
Gemeinsam werden künstlerische Präsentationen und kreative Aktionen zum 
Thema Klimagerechtigkeit entwickelt.

Der Klimawandel gehört zu den größten Herausforderungen der heutigen Zeit. Er 
wird im Wesentlichen durch menschliche Aktivitäten verursacht: einen zu hohen 
Verbrauch von fossilen Energieträgern und ökologischen Ressourcen und den 
daraus resultierenden Ausstoß klimaschädlicher Treibhausgase. Alle Länder werden 
von den Folgen der Erdüberhitzung betroffen sein oder sind es bereits. Dabei 
leiden die Industriestaaten im Globalen Norden, die am meisten zum Klimawandel 
beigetragen haben, im Schnitt am wenigsten unter dessen Auswirkungen. Und 
diejenigen Länder und Menschen, die durch ihren geringen Ressourcenverbrauch 
am wenigsten für den Klimawandel verantwortlich sind, sind durchweg viel stärker 
von dessen Folgen und den existenziellen Risiken betroffen.

Bei der Bewältigung des Klimawandels geht es deshalb vor allem um Fragen nach 
nachhaltiger Entwicklung und globaler Gerechtigkeit. Klimagerechtigkeit erfordert 
einen umfassenden Kultur- und Systemwandel, damit ein gutes Leben für alle Men-
schen auf der Erde möglich ist – jetzt und in Zukunft. 

Die jungen Teilnehmer*innen lernen durch 
kreatives Gestalten und erfahren, dass 
sie selbst etwas bewegen können. Durch 
künstlerische Methoden wie Tanz, Theater 
und Akrobatik entdecken sie eigene Talente, 
stärken ihr Selbstbewusstsein und entwickeln 
Haltungen zu Klimawandel und globaler 
Gerechtigkeit. Indem die Jugendlichen ihre 
Haltungen und Ideen in die Schule und in den 
Stadtteil tragen, erfahren sie Selbstwirksam-
keit und erwerben Handlungskompetenzen, 
mit denen sie auf Dauer zur gesellschaftlichen 
Transformation beitragen können. CREACTIV 
organisiert die Begegnungen und unterstützt 
die Schulen mit Fortbildungen, Workshops 
und Öffentlichkeitsarbeit. Durch das Projekt 
soll das Thema Klimagerechtigkeit längerfris-
tig in Unterricht und Schulleben eingebun-
den und damit eine Bildung für nachhaltige 
Entwicklung an der Schule verankert werden.

LERNEN AUF AUGENHÖHE
Jedes Jahr kommen für das CREACTIV-Projekt der KinderKulturKarawane zwei junge 
Künstlergruppen aus dem Globalen Süden an Hamburger Schulen und arbeiten 
jeweils eine Woche lang mit den Schüler*innen zum Thema Klimagerechtigkeit. Dabei 
lernen die Jugendlichen selbstbestimmt und direkt voneinander (Peer-to-Peer). So 
wird das Thema für alle Beteiligten erlebbar. Die Jugendlichen befassen sich mit den 
Folgen des Klimawandels in verschiedenen Regionen der Erde, berichten einander 
von ihren Erfahrungen und entwickeln Ideen, was sie und andere Menschen für mehr 
Klimagerechtigkeit tun können. Diese Ideen bringen sie mit kreativen und künstleri-
schen Aktionen in die Öffentlichkeit. 


